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bmmch Ihw Römisch-
' ayserlich - auch zu Vuugam ,

und Uöheini M- nigl . Wajestäh Unsere
Ullergnädigste Mayftrin / MönigiU/

8rb - Uandeö- Mrstin und Urau >an dem von Dhro

Durchleucht Kaum iVlLKirl . i - ttLKLSl ^ Hrrtzo -
gin von 8 . 4 VoVLn , gebohrnen Mrftin von Juchtenstem

(gefaßten Entschluß eine LuvaUers - ^ caclemie zu erbauen , und selbe
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Mit denen erforderlichen Wissenschaften / und Adelichen Lxercltüs zu
versehen (ein allergnadigftes Wohlgefallen bezeiget/ ' und Dero aller¬
höchsten Schutzes hochgedacht Ahro Durchleucht durch Jhro Lx -
LellenT den Herrn Land - Marschallen allermildest zu versicheren geru¬
het ; ( so ist dann zu dem erforderlichen Gebau der Anfang mit dem
EmMtt des I ? 46sten Jahrs gemacht ' / nunmehro aber selbes in sol -
chen Stand gesetzet worden / daß eine namhafte Anzahl deren Herren
^ äemiüen mir ihren ?i - LfsÄeil / und Hof - Meistern gütttz füglich
unterbracht werden könne .

v

Mithin wäre die Vorsorge vor anderen dahin getragen wor¬
den / diese LgvLüers - ^ csöemie mir denen der Zeit m guten Ruf ste¬
henden Lehr - Meistern / und kl - ofelloi - en zu versehen / Liefen allen auch
dle Hrerzu Nothwendige inüruÄlonen Zu ertheilen .

Weilen aber Hoch- gedachte Krau MLfterm Durchleucht ,
oder auch Dero künftige Mrstliche Gerrm 8veLL88o ^ . L8
denen bey einem so ansehnlich - als wichtigen Wercke täglich vorfallen¬
den Begebenheiten genugsam nachzusehen öfters verhinderet werden ;
So ist diese OLVLÜSrs - ^ Laäsmis dem Löblichen Land - Marschalli -
schen Gericht / als ihren geziemenden koi - o, unterworffen / in 5pecie
aber Jhro Kxcellen ? ein zeitlicher Herr Land - Marschall / und Herr
Land - unter - Marschall / als desselben , höflichst ersuchet
worden / nicht allein durch ^ihre Herren ^ssellores , sondern auch in
erzener Person öftermalen die Einsicht zu mache »/ auch denen von
Hoch - ernennter Mau Wfterm gemachten Verordnungen die Hand
zu bieten .

Da also bey Unternehm - und Aufrichtung dieser Adelichen
HcaZemie das Absehen hauptsächlich dahin gerichtet ist / daß der
Adel in dem Römisch - Catholischen Christentum wohl unterwiesen ,
zu der wahren GOTTes - Forche / und innerlichen Hochschäßung der
Tugend von Jugend auf solcher Gestalten geleitet werde / damit
derselbe zu dem Guten aus denen Grund - Sätzen des Glaubens ,
und in Ansehung der darin » begriffenen WohlcmständigkeLt einen
Antrieb von sechsten empfinden möchte , anbey jeder in denen nach
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seinem Beruf / und eigener Wahl angenommenen Stand zustehen¬
den Wissenschaften vor anderen also gründlich unterwiesen / und ge¬
ödet werde / damit selber bey künftig anzutrettenden Staats - und

Kriegs - Aemtern die darzu erforderliche Eigenschaften besitzen,
und eine bescheidene / massige , und arbeitsame Lebens - Art sich ange¬

wöhnen möge .

Solchemnach haben Uhro Gertzogliche Durchleucht
zu Erreichung des ersten kunLs denen Wohl - Ehrwürdigen Herren
karribus kiarum Lckolarum die gute / und Christliche Erziehung
der jungen Esv ^ liers , auch Unterweisung der von 8) ' nraxi an errich¬

teten Lateinischen Schulen / klüloloplckL , und uiliorlX aufgetragen ,
wovon der erstere als LeLkor der gantzen ^ caäemie vorgesetzet / und

an selben alle darinnen befindliche Lavaliei - 8 ,,krotellore8 , Berei¬

ter / Lxercirien - und Hof - Meister , wie auch übrige ^ caäemie - Ge¬

nossene mir dem gehörigen l ^ cheÄ , und Vollziehung der von ihm

ertheilenden Befehlen dergestalten angewiesen werden , daß selber die

unterlaufende Fehler ahnden , die Ubertretter zur Erfüllung ihrer

Schuldigkeit nnt Bescheidenheit anmahnen , bey nicht erfolgender
Besserung auch die Sache höherer Orten zur nöthigen Abänderung
beybringen könne .

Da nun das weitere Absehen dahin gehet , daß jeder Esvaller nach

seinem Beruf , und Fähigkeit Mro Mayserlich - Königlichen
Majestät/UNd dem Ullerdurchleuchtigsten KrtzMüUs
einstens ersprießliche Dienste leisten solle ; Als wird bey Endigung

der l ' KilosoplliN sowohl mit denen jungen Kavalieren , als denen El¬

tern selbsten die öftere Unterredung dahin gepflogen werden , zu

was Stand sich jedwederer Lavalier begeben wolle , und sodann dre

Sache dergestalten eingeleitet werden , damit jeder in denen seinem

künftigen Stand zukommenden Wissenschaften furnemlich unterwie¬

sen werde .

Und zumalcn der mehr - oder weniger beliebte Umgang das

Glück beförderet , oder im selben hinderlich ist , mithin wird man

) ( 2 auch
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auch sonderliche Mühe anwende » / die junge Lavailsrz zu einer unge¬
zwungenen / und gelinden Lebens - Art anzuführen / wodurch selbe al¬
len mit gelassener / und bescheidener Höflichkeit begegnen / eines geneig¬
ten Willens jederman Gefälligkeiten zu erweisen sich befleißen / ande¬
rer Leute Fehler zu Übertrager ?/ und sich derselbe!? Willen in rhunlichen
Sachen zu fügen angewöhnen mögen »

Dieses Absehen hoffet man um so leichter zu erhalten / als
vier karres krrekeÄi zu solchem Ende bestellet worden / welche bey
denen üxerciriis , krivar - Lruäiis , und übrigen LecrLArions - StUNdm
anwesend bleiben / und keinen von ihren anvertrauten Lulleren aus
den Augen lassen / ihre Gemüts - Neigungen in Obacht nehmen / sel¬
be durch geschickte Vorstellungen zu verbesseren trachten werden / an¬

gesehen sie die fürgehende Fehler durch ihre Gegenwart leichter zu
verhinderen / als nach begangener That solche sbzustraffm vermögen
werden »

Wetters werden zwey krokeLoreZ die kvilolopvlLm zu gleicher
Zeit solcher Gestalten äoeire »/ daß einer die boAicam , und

( worinyen auch die Wissenschaft sein eigenes Haus - Wesen vernünftig
zu besorgen begriffen ist ) der andere die kv/llcam experimentalem ,
^ rlrkmerieam . iftarkeirn , und Netapy ^ lieam ohne RÄixen aus ei -

nem gedruckten Buch auslege / welcher Lurlus sodann gantz füglich
jederzeit in zwey Jahren solle vollendet werden »

Gleichwie nun die ttNorie eine Lehr - Meisterin des Lebens ist /
und alle unsere Handlungen nach dem Begrif der vergangenen / und

Vorsehung deren künftigen Zeiten sollen eingerichtet werden / mithin

derselben Erkanntnuß allen Ständen nothwendig ist : Also ist hierzu
ein eigener krofellor bestellet / welcher sowohl die geist - als weltliche
» rüorie , samt denen daraus zu nehmenden Sitten - Staats - und

Kriegs - Maximen denen Erwachsenen alltäglich eine Stund vortra¬

gen solle .

Drey katrsg werden 8) mtgxim , koellm , und Lketoricam

solcher Gestalten besorgen / daß das Teutsche mit dem Lateinischen
coriCÄ erlernet / die Reinigkeit sowohl in dem Teutschen / als Later -

M
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Nischen durch Übersetzung der hierimren fürtteflichften ^ uQorum wohl
begriffen werde .

Was aber die höheren Wissenschaften anbelanget ; haben
Ihro Gertzogliche Durchleucht weder an Sorge / die besten Mei¬

ster zu überkommen / noch au Unlüsten etwas erwinden lasset ; / wohl
wissend / daß selbe den vornehmeren Theil einer Egvgiierg ^ . caäemiS

ausmachen : dahero dann hierzu so wohl ein Professor ^uriZ kublici ,
als auch . surls Livilis beruffen worden / davon jeder nach seinen abge¬
theilten Stunden sowohl Vor - als Nachmittag die peLkione ? , und

Leperinones vornehmen wird ; wobey auch noch durch einen besonders
erkiesenen guris prsÄiLum auf die Verfassung guter Teutscher Schrif¬
ten / und leichten Begrif des bey denen Gerichts - Stellen üblichen
Gebrauchs eine sonderbare Sorge wird getragen werden .

Zumalen aber auch einige aus dem Adel sich unter das lUiissL -

rs begeben ; also ist zur Lehre der Ingenieur - Kunst auch einer der ge¬
schicktesten Professoren erwählet worden / und ist das Absehen diese
Wissenschaft gründlich durch eine perleLe Rechen - Kunst / Oeomerrie ,
LIemenm pueüciis , die korriticLcions - Kmift / und ^ rrsguen Nach dM

verschiedenen Manieren / und der neuesten Art / samt der kieckanique ,
und ^ rrMerie jedem nach seinem Begrif / und Erfordernuß beyzubrin¬
gen ; nebstbey die junge Lavaliers zu der pr - ixi durch Aussteckung ver¬

schiedener Wercke - nach den verjüngten Maß - Stab / Aufnehmung
deren Gegenden - Abwägung des Wassers / und Ausmessung der Land¬

schaften anzuleiten : Anbey durch das Kiilirür - pxercirium im Feuer -
und die darum vorkommende Wendungen solcher Gestalten geschickt
zu machen - damit sie bey Zeiten von ihren Schuldigkeiten - und erfor¬
derlichen Eigenschaften einen guten Begrif haben ; dahero dann auch
diese Kunst nicht übereilet - sondern - wie andere Wissenschaften/in meh¬
rere Jahr wird eingetheilet werden .

Es ist gleicher Gestalten zu dieser Lavailers - ^ cLäemie eine
Reit - Schul erbauet - selbe mit auserlesenen Schul - Pferden versehen¬
em Ober - und Unter - Bereiter aufgenommen - und der Schluß dahin
gefastet worden - daß die Reit - Schul alltäglich ausser Sonn - und

Feyertägen solle gehalten werden .

) ( z Die
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Die Sprach - Fecht - und Tantz - Meistere haben gleichfals
die abwechslende Stunden / und werden diese Lxercicia also einge¬

theilet / daß sie mehr für eine Ergötzuug / und Ablegung der Arbeit /

als für eine Beschwerde der Jugend angesehen werden können ; damit

nun aber die junge LavMiers die Tugend und Wissenschaften nicht

als etwas Beschwerliches ansehen , sondern an der ^ caäemis selbften

eine Freude haben , und in einem ordentlich - eingerichteten Leben ihr

Vergnügen zu finden sich angewöhnen mögen , Ft auf derenselben ge -

legensame Wohnung , nicht weniger auf zulängliche , und wohlan¬

ständige Ergötzunqen an denen stecrerrions - Tagen , und Rast -

Stunden sonderbar gedacht worden : dahero alle darinnen befindliche
Obrigkeiten / und kr ^ feLki , wie auch jeder Laster durch ein be¬

endetes , und mit allen Nothwendigkeiten bis auf das Beth - Ge¬

wand eingerichtetes Zimmer versehen ist ; worbey auch d,e Vorse¬

hung dahm gemachet worden , daß , wann die Eltern ihren Soynen

einen eigeneü Hof - Meister zu halten verlängeren , grössere , und meh -

rere Zimmer eingeräumet , und redwederer nach Eigenschaft fernes

Standes , und Verlangen seiner Eltern , oder Vormünder könne ver¬

sorget werden .

Westes ist eine VidUorstegue zubereitet , und die in jedwede

Wissenschaft einschlagende Bücher nach Erfordernuß allbereits einge -

schaffer worden ; und wird auch fernerhin all - jährlich mu dem , was

sowohl von guten ^ urlmribus , als rchacstemacischen Instrumenten

dmssam , fortgesetzet werden .

Die Verkostung derer Obrigkeiten , Lavssters , und Hof - Mei¬

stern wird durch einen besonders hierzu bestellten Gastgeb besorget ,

welchem die Speis - Ordmmg nach Veränderung deren Jahrs - Zeiten

vorgeschrieben worden : weilen aber zu Beyschaffung des Wems eine

grössere Vorsehung vonnöthen , so wird der Kellerjederzeit mu taug¬

lichen Oavaliers Wein durch den bestellten Haus - Pßeger eingerichtet ,

und versehen werden .

Gleichwie nun das Ausgehen , oder Aussteifen an denen zum

Lruäiren , und stxerclrien gewidmeten Stunden gleich vieles entzie¬

het , so wird solches allein an Sonn - und Fermtagen mit dieser Vor -
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sicktigkeit erlaubet / daß der junge c ^ iier von ernem Herrn Geist¬

lichen / Hof - Meister / oder einer vertrauten Person ohne Unterbruch

Küste begleitet / und wiederum nach Haus gefuhret werden : dahin¬

gegen ist man besonders besorget / die junge L ^ iiers an kecrea -

rions - Tägeri / und ausgewiesenen Rast - Stunden nach Möglichkeit

mit konnten Ergötzungen zu unterhalten : bey welchen auch ihnen

zu Uberkommung geschickter Leutseligkeit die Zusammenkunft mit an¬

deren jungen OLVLlieren auf ein paar Stunden verstattet wird / wö¬

ben doch jederzeit einige von denen Obrigkeiten / und der fremden La -

vaiiet - 8 Hof - Meister allstats zusehen / und allen Unordnungen vor¬

legen sollen .

Nachdem zu guter Verpflegung deren Krancken abgesonderte

Zimmer zugerichtet / auch zu derselben Bedienung ein wohl - erfahr¬

ner Krancken - Warter von denen Ehrwürdigen k ^ rnbus MsericoräiX

beruffen / so wird nicht weniger auch ein berühmter ^ eüicus und Lky -

rurgus die weitere Anliegenheit der Gesundheit zu besorgen haben :

wvrbey jedoch denen Eltern / und Vormündern allzeit frey stehet / re¬

den kleüicum , en ^ rurgum , oder Krancken - Warter , in welchen sre

ihr Vertrauen setzen wollen / zu bestellen / und alles / was sie denen

Ihrigen zum Besten zu seyn glauben / vorzukehren .

Da nun mehr Hoch - erwehnte Krau Utistevm nachstrmf -

tigen ersten ^ ovembris I74Y . den Ansang zu machen anbefohlen /

anbey die Gelegenheit / und Wohnungen in solchen Stand gesetzet /

Laß viele von dieser ansehnlichen / und mit grossen Kosten errichteten

LLvaliers - ^ LLäsmie einen Nutzen werden schöpfen / und mit sehr ge¬

ringen Unkosten durchkommen können ; müssen Uhro Durchleucht
sowohl die Wohnung / Bestell - und Besorgung derer Obrigkeiten ,

xrXkeÄen / Lehr - und LxerUcien - Meister dem gemeinen Wesen zum

Besten frey geben : so wird einem in die Kost kommenden

die Kost / Wein , Beleuchtung , Heitzung des eigenen , und der Ge -

mein - Zimmern , und dann Bedienung der Uaguaien jährlich aus drey

hundert : denen jenigen aber , so die Reit - Schul zu trequenriren

haben , aus vier hundert Gulden angesetzet , die aber ihren Kindern

einen Hof - Meister und besondern mitzugeben , und zu halten

verlangen , werden für selbige die Unkosten besonders abzuführen ha -
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- en : wie dann die Einnehmung / und weiteren Information halber
bey dem zur ^ caäemie erkiesenen Wohl - Ehrwürdigen ? . ll . eÄore die

Anmeldung / durch selben aber die Anzeige an seine Behörde beOehen
solle , mit werterer Erinnerung , daß kein junger Herr vor geenvigter
QrammmicL angenommen werde »

Zumalen nun die Errichtung dieser cavallers - ^ caclemie da¬

hin gefasset worden , dH Ihro Durchleucht Doch - erwehnte Grau
Utifterin , und Dero Westliche Gerren LuecLSLouxs

die gute Ordnung , und Erfordernd sich selbsten angelegen seyn las¬

sen : auch ( Titl . ) Jbro Lxoellenx ein zeitlicher Herr Land - Marschall ,

und Herr Land - Unter - Marschall mit dem Löblichen Gericht an

dessen Befolgung unaussetzlich Sorg tragen , und selbe mit dem von

Whro Wunsch - Mayserlich - Königlichen Ware -
stät , Unserer Ullergnädigsten Uandes - Mrstin
verliehenen Obrigkeitlichen Gewalt unterstützen werden ; so setzet

man die fernere Hofnung in den Göttlichen Seegen , daß - gleich¬

wie in dem gantzen Merck , und allen darein verwendeten Unko¬

sten das eintzige Absehen auf die Göttliche Ehre , den Dienst

Whro Römisch - Mayserlich - Königlichen Mjeftat ,
die Wohlfahrt des Vatterlands , und die Beförderung des Adels

selbst zu eigenen Wohlseyn , und Vergnugenheit gerichtet ist , also

auch die erwünschte Früchten durch gute Erstehung in denen

Tugenden , und Fortpflantzung deren Wissenschaften
nützlich erfolgen werden . '







i

^ ^

A



-
M »

Mr

-

E

--
'

-

» »»

M

^ MO
"

. E' WMrM
MMM

MMMML7

U« . G" ^ O

» ME
' OM . "

> ' M
LM

G

-
?*

. -


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

